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~riek‘~ierh&-Nord

Spezieller Bebauungsplan ltl000 vorn Febyuav 1960

Die Ein*ohnergerneinde Bellaoh setzt gemäss srte 15 d~s ~u
r glementes in ~rgänztng des ullgerneinen Jiebauungsplin F vO

.3.1950 den speziellen Bebauungsplan tOr das ‘ebie Branzis
k rcrhof~Bord nach ~enJ-~rni~ng durch d~a flezHejniavrrcv, c1uns
er iii lwohnerge!neinde und durch den Regieruns~s~‘at des ~ntons

aolothurn mit der lublikation des Genehmigungsbeschlv~ s im
r Stlatt in krafl~ und erlässt fär die Uberbauun~ daeses 0

b~ctos spe4ielle Bauvorsohri±ten.

roh diese soll eine wirtsuhaftliche und in städtabauliche
Iinoic~t äeorinete Ueberbauung erzielt werden, unter Bord k
sie iti0unw tiöglichst weitgehender äreizägigiceit LUr cii e Es
därfaisse der einzelnen Bauherren.

Irt, 1
irkj~gg~gre ich

Die speziellen Esuvors *hliften sind im Esreich d,r ‘w 3305 5s~

len B~bauungsplan rot uurandeten Gebietes g‘iltrg0
kandgebiet östlich des Lönenweges, welches bre antis jr

Be~ ndteil des speziellen Eebauungsplanes *uhändenfeid
reebbhl“ ~ar, wird nun dem s;eziellen Eebauunsplt~ “?v,

zrskanerhor~nord~ angegliedert und desse ~i spez ~erJ er JS~ vo
sciriftei unterstellt.

1rt 2
btellu~purnBaureflgg~ent
Dcr rn sp.ziellen Bbauungsplan darge~~tellten U0ber auui~
l‘e‘t dan Bauregle ~ t der Gemeinde Bellach, soti~ ~s ~cc

lbaureglernent ±11 die Garns andsn des X~ ntons oolott um ioa
2 .10.59. zu Grunde, ze Be0tirnnunpen der JtJ3ziel)tt Esuv r~
s trift.n gelten vor denjenige des Gern inde-~ uni Earr5onjle
Baureglementes.

D s G biet des spezielI~n B~bauurgjlanes “Pran4i‘I an‘;äo
Nord“ wird in die ~ehnzon 11 6ir~eotduet. 5 Six~ ~r

ceh seige “ bnhäuser in o≤tener ueI 1 ~h‘n ~u 1ei~ m~ ii

L~ e Oese os~ hl ~ird bergo~ tg tc ne set tn ci ~i G - e 1

~nit Gebbudobaulinien gelten die ertpmo tu tue ‘~e cc
ne ehe in Plan err getragen orrd

—

r



4 0

r cI‘.. ‘. fl‘suzp ei ~ 1. a[C.‘Jøl CD P
isj,c ra~eren G:cn cn rzcflungeuon~1 uc.s ums n

.1 y liter in~ itt Jjj tank urissston bcz~cktzst dis 5e ~
h~b r T t ntaprectendii Ucbtlir‘ex svr Us cc 3~Ulß
rUc.kaunei wn.
au‘ dc‘ nd-‘dlacn und sUdlict der Fransirkune.rstrasae di ckt
an4rsnzenden karzeilen ist Uni zur Jtru°se parallel ieri
fonds ‘vuntfirstrichtung einzurwltcn.
Län~, der Übrigen Strassen ist die Pirstrichtung aCt Jus i‘
r e dcr bauten, wclche durch Gebtludebault den festselest aal
frsigc ateilt.

t‘t 4

~qns• und Gek~e~ti~de. Gekau4,.U1za~
Die Jbst~nde (1er Geb*ude von der Jtnsse sind durch die 3w
speziellen Bebauungsplan elncezeichnoton &au.Linien f03t:tleet
JUr Jaracobaaten ~‚elton aud~m die Gurogebvuiinien.
Der einimkile Grenz‘abstnd betrAgt 4 w, &r minicale G~bavde
absta‘rd & in. Ist eine Passad länger c ls 12 in ‚ so ist der
«ii lt ‘ale Gronzabs‘end renkrenl t zur Grenze gemessen um ) dez
aiotirl*Jnoo zu verabss in, dt braucht »btr 11 m nicht z l Üb r
sie‘ ¶a~

Dort -«c Gebb~adabaulinien vor iaaehen sf.nd, Winn die Ttng.b. e a
Geb kud, auanohns“c‘se wehr als 40 ui b ‘ra&en.

~rt 5
~orrnt~JrdSu~~fheut03
14 ‘trkr igabsretc‘i der tpezielien B. uvorschriften &.fli S 63.].
ode Flachdächer ge°t~ttet. Palls die auforme‘) von rdu Dr
jaktitsrtan Bauten die bostehond3 Bebauuv~ oder da‘ Jtru.j‘ n—
bil sttark b‘eiatrbchtigen, kann die Laukowmission t.e uixe
oez ~andeie Diobforr vorschreiben.
B4 oteildächean hat die DaoheiMc okvnj~ tut Z~egcUz ode
a ornitoch1~ ter zu arf0] ~ea. Ide Lipurr2ra teigung von St ii
rcnern da;. 360 nJ. nicht tbersibreiten, riebat Jedook La
de t‘ns 19 n T. zu betzagen.
1) . 1 atfiinion der Wohn dttvfen nicht lurch 190 “i Ibautars
iit0rorochcn c~rden.
i~ J4Jnge eincs Lch2ufb~uss (a.flrnc) dar€ lid st ns 3/)
‘r strelfondar Gtiltdebrc.itt bettgin.
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